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Aus einem werden zwei - die FBG Würzburg hat seit 1. September 2024 einen zweiten 
Förster 

Erfreuliche Nachrichten aus dem Rathaus Uettingen, wo sich das Hauptquartier der FBG 
Würzburg befindet: Es gelang, einen zweiten Förster, ebenfalls in Vollzeit, für unseren Verein zu 
gewinnen! 

Robin Kreuzberger kommt ursprünglich aus dem Schwarzwald. Dort hat er den schönen Beruf 
des Forstwirts im kommunalen Zusammenhang erlernt und eine gewisse Zeit gearbeitet. Zu uns 
nach Unterfranken hat ihn die Weiterbildung zum Forsttechniker verschlagen. Eine gute 
Entscheidung! Auch im forstlichen Umfeld herrscht Fachkräftemangel. Die Einstellung eines 
zweiten Försters gibt uns nun die Schlagkraft, den Auswirkungen der Klimakrise auf unsere 
Wälder besser begegnen zu können.  

Das Herz von Robin Kreuzberger schlägt für den Kommunalwald. Damit ist er eine tolle 
Ergänzung zu unserem, vor 1,5 Jahren zu uns gekommenen Förster David Mayr, der einen 
Hintergrund im Privatwald aufweist. Die beiden ergänzen sich auch dahingehend gut, als dass 
Herr Kreuzberger, aufgrund seiner Ausbildung, noch besser weiß, wie im Wald gearbeitet werden 
muss. Er hat ein genaues Auge auf unsere bewährten Forstunternehmen. Auch ist vorstellbar, 
durch unseren Neuzugang Herrn Kreuzberger Motorsägenkurse für Sie anbieten zu können. Herr 
Kreuzberger betreut die Kommunalwälder der Gemeinden Helmstadt, Remlingen, Uettingen und 
Holzkirchen, während Herr Mayr für den Wald von Neubrunn zuständig ist. Sämtliche Anfragen 
aus dem Privatwald sind bitte an Herrn Mayr zu richten, falls es Fragen zu Abrechnungen gibt 
bitte an Frau Landeck im Büro wenden. 

Herzlichen Dank 

Heiko Menig 
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